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llit dem vorliegenden Berlcht wird eine Ver-
öf fentlichungsreihe des Stat letischen Bundes-

antes fortgesetzt, in der regelmäßig Ergeb-
nlsse der neuen Be s c h ä f t I g t e ri -
e t a t i s t i k dargestellt serden. In
vierteljährllchem Abstand werden Ergebnisse

über die sozialversicherungspflichtig be-

schäftigten Arbeitnehmer (Arbeiter, Ange-

stellte und Auszubildende) - das sind etwa

80 t aller Erwerbstätigen - lnsbesondere in
tiefer sirtschaftsfachllcher und in reglona-
ler Gllederung Jeweils für das Ouartalsende
bereitgestellt. zusätzlich erschelnt elnmal

Jährlich - jeneils zum Ausrrertungsstichtag
30. Juni - ein Berlcht mit ausführllchen Er-
gebnisaen zur Struktur der sozialverslche-
rungspflichtlg beschäftlgten Arbeitnehmer
nach demographischen und eryrerbsstatistl-
achen lterkrElen wie berufliche fät19keit,
beruflicher AusbildungsabschluS und Stellung
lm Beruf. Diese Veröffentllchung wird in K[lr-
ze auch um Jahreszeitraumdaten liber Entgelte
und Beschäftigungezeiten ergänzt werden. ltit
der Bereltstellung dieser Ergebnisse ent-
spricht das Statistlsche Bundesamt dem thm

von Bundesmlnlsterium für Arbelt und Sozial-
ordnung erteilten Auftrag, aich neben der
Bundesangtalt für Arbeit auch an der Aufbe-
reltung und Auswertung der im integrlerten
üeldeverfahren zur Sozialversicherung anfal-
lenden Daten zu beteiligen.

Um eine öptimale Ausrdertung des Datenrnate-

rials zu erreichen, wurde für die Auswertung

und Veröffentlichung von Ergebnissen der

Beschäftlgtenstatistik znischen der Bundes-

anstalt für Arbelt und der amtlichen Stati-
stik eine Arbeitsteilung vereinbart, die
den unterachiedllchen Auswertungsinteressen
gerecht wird. Besonderer Enrähnung bedarf
hler insbesondere die unterschiedliche Dar-

stellung von Ergebnissen hinslchtlich ihrer
wirtschaftsfachllchen und regionalen Gliede-
rung. Im Bereich der amtlichen Statistik er-
folgt die Darstellung von Ergebnissen wirt-
schaftsfachlich nach einer in der amtlichen
Statistik verwendeten Wirtschaftszweigsyste-
matik und in bezug auf die regionale Gllede-
rung ist sie auf die Gliederung nach admini-
strativen und - sowelt die Arbeltsvervraltung
nicht betreffend - nichtadministrativen Ge-

bietselnheiten abgestellt. Dadurch ist eine
weitgehende Koordlnierung mit anderen Er-
werbstätigkeitsstarl stl ken mö911ch.

Im Bereich der amtlichen Statistik rerden
vom Statlstischen Bundesamt und den Stati-
stischen Landegämtern Auswertungen verschie-
dener Art vorgenommen. Die Veröffentli-
chungen des Statistischen Bundesarntes bezie-
hen sich insbesondere auf die Darstellung
von sachlich tlef gegllederten Bundesergeb-

nissen und zusammengefaßten Ergebnissen für
Länder, Regierungsbezirke und nichtadmini-
nlstrativen Raumeinheiten, die nach einheit-
Iichen Kriterien auf Bundesebene abgegrenzt
werden. Dle Statistischen Landesämter veröf-
fentlichen insbesondere regional tief geglie-
derte Ergebnisse bis auf die Ebene der Kreise
und Gemeinden.

Vorbeme rkung
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llethodische ErIäuterungen

I Grundlaqen und It der Beschäftiqten-

l, I Einführung

Mlt Wirkung vom l. Januar 1973 ist das neue
integrlerte ttleldeverfahren zur Sozialversiche-
rung (gesetzllche Kranken- und Rentenversiche-
rung) und zur Bundesanstalt für ArbeIt (Ar-
beitaloaenversicherung ) eingeführt und damit
dle tlögllchkelt zum Aufbau elner neuen Be-
schäftlgtenEtatlstlk geschaf fen worden. Dieses
Verfahren verlangt von den Arbeltgebern füt
alle aozialversicherungspflichtig beschäft19-
ten Arb€itnehner eine elnheitliche Lleferung
von lleldungen über dlemographlsche, wirt-
schaftliche und sozialversicherungsrechtli-
che Tatbestände der Verglcherten. Datener-
fassung, -speicherung und -verarbeitung
können nunmehr unter Einsatz von elektroni-
gchen Drtenverarbeltungsanlagen erfolgen.
Dlese Unatellung eröffnete dle !tö9lIchkelt,
dle in Rahrnen des tileldeverf ahrena anfallenden
Meldebelege auch sekundlrstatistlsch augzuser-
ten. Die kurzfristigen Infornationen EolIen der
Iaufenden Arbeltgmarkt- und KonJunkturbeobach-
tung dienen. Von Bedeutung sind hlerfür in
erster Linle Angaben ilber Beschäft19te tn sirt-
achaftssyetematlscher und reglonaler GIlede-
rung. Die gesetzliche Grundlage zur Durch-
führung der Beschäftigtenstatistik blldet
das Arbeltsförderungsgesetz (AFG) vom
25. Junl 1969. Danach hat die Bundesanstalt
filr Arbelt Umfang und Art der Beschäftigung
sowie Lage und Entwicklung des Arbeltsmarktes,
der Berufe und der berufllchen Btldungsmög-
llchkelten fun allgemeinen und in den einzel-
nen Wlrtschaftszuelgen und Wlrtschafts-
gebieten auch nach der sozialen Struktur zu
beobachten, zu untersuchen und für die Durch-
fährung der Aufgaben der Bundesanstalt auszu-
t erten (Arbeitstnarkt- und Berufsrufsfor-
schung). als Ergänzung dazu haben das Stati-
stlsche Bundeaamt und die StatlstIBchen Lan-
des&nter vor allern die Aufgabe, dle für all-
gemeine Zsecke ulchtlgen Tabellen aufzu-
stellen und Ble mlt den B e s c h ä f -
tigten- und EntgeItan-
gaben aus anderen Quel,-
len zv koordinieren.

1.2 Das Meldesystem in der Sozialversicherung

l. ?,'1 -äc cEcs!E EPgr-i sh!ise
Auskunftspflichtige sind die Arbeitgeber. Sie
müssen an die Träger der gesetzlichen Kranken-
und Rentenversicherungen sowle an die Bundes-
anstalt für Arbeit Meldungen verschiedenen In-
halta erstatten über die in ihren Betrieben
so zi alve rs icherungspf I lcht ig beschäf,tigt en Ar-
beitnehmer. t{eldepflichten, Form, Inhalt und
Fristen für die tleldungen an dle Träger der
Sozlalvereicherung und die Bundesanstalt für
Arbeit sind in der Datenerfaaaungs-Verord-
nung (DEVO)l) brr. in der Datenübermitt-
Iungs-Verordnung (Dtlvo)2 ) gesetzlich gere-
gelt.

! :3:3-ErIr9!9t-Eese9!9DEE s!§
Nach der DEVO (§ 2) sind von den Arbeitgebern
Meldungen zu erEtatten für alle Arbeltnehmer
elnschl. der zu ihrer Berufsausbildung Be-
schäf t 19ten, dIe krankenve rs icherungs pf I ich-
t19, rentenverslcherungspfllchtlg oder bei-
tragspfllchtlg nach dem Arbeitsförderungsge-
setz slndl oder für die Beitragsanteile zu den
gesetzllchen Rentenverslcherungen zu entrich-
ten alnd, kurz, ilber alle in thretn Betrieb
soz i alve rs icherungs pf I lcht 19 Beschäf t igten.
Aus dieser Abgrenz.ung heraus ergibt slch,
daß ln der Beschäftigtenstatistik l.d. Regel
alle Arbeiter und Angestellten (einschl. der
Beschäftlgten ln berufllcher Ausblldung), zü-
samrnen rd. 80 t aller Erwerbstätigen, erfaßt
werden. Unberückslchtlgt blelben Beamte, SeIb-.
stänalige und tlithelfende Familienangehör19e
und aIIe gerlngfü9ig beschäftigten Arbeitneh-
mer, dIe nur elne sogenannte Nebenbeschäfti-
gung oder Nebentätigkelt ausüben und nicht der
Sozialversicherungspfllcht unterliegen (siehe
Abschnltt 2).

I ) Verordnung über die Erfassung von Datenfür dle Träger der Sozialversicherung undfür die Bundesanstalt für Arbelt (Datener-
fassungs-Verordnung - DEVO-) vom 24.11.1972(BGBI. I, S. 2159) bzv. 2. DEVO vom
29.5.1980 (BGBl. r, S.593).2) Verordnung über die Datenübermittlung äuf
maschl.nell verwertbaren Datenträgern im Be-reich der Sozialvereicherung und der Bun-
desanstalt für Arbeit (Datenübermlttlungs-
Verordnung - DtlvO-) vom 18.12.1972 (BGBI. I,S. 24821 bzw. 2. DtfuO von 29.5.1980 (BGBI.r, s. 615).
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l:3:1-ls!-9er -!eIgs noen
Das verfahren verlangt von ilen Arbeitgebern
für alle sozialverslcherungspflichtlg Be-
schäftigten in einheltlicher Form im wesent-
llchen folgende tt'!eldungen :

elne Änmeldung (§ 3DEvo) bel
Aufnahme elner aozialveralcherunge-
pfllchtlgen Beschtftlgung

elne A b n e I d u n 9 (§ a DEVO) .bei
Ende elner sozlalverslcherungspfllch-
tigen Bescheftlgung

dungen nerden die f0r die Arbeitsverwaltung
relevanten Daten an die Bundesanstalt filr Ar-
beit zur Speicherung und Auswertung übermit-
teIt. Anon)misierte Auszüge aus diesen Daten-
sätzen werden filr statistische Zwecke dem

Statistlschen Bundegämt zur Verfilgung ge-
ste11t.

1:?=!-ErleEc!s:89 rlgeI9
Der Inhalt der BeBchäftigtenstatistik läßt
sich am besten tlurch die in den im Statisti-
schen Bundesamt auEtrertbaren tt{ e r k m a I e
beschreiben. Ein Teil der f0r die Statistik
relevanten Tatbestände wlrd aus tler Verslche-
rungsnunmer abgeleitet, dartiber hinaus wird.
der Wirtschaftszweig und der Arbeitsort aus
der Betriebsdatei bzH. Ortsdatei entnommen.
Bis auf die Tatbestände "beltragspflichtiges
Bruttoarbeltsentgelt' sowie 'Ende der Be-
schäftIgung", die nur in der Abmeldung, Un-
tbrbrechungsmeldung und Jahresmeldung ent-
halten sind, und der Staatsangeh6rigkelt, die
nur aus den Anmeldungen entnoßnen werden,
sind alIe Tatbestände in allen Versicherungs-
nachweisen enthalten. In diesem Heft werden
Ergebnisse des sogenannten Stichtagsmaterials
der Beschäftigtenstatistik dargestellt. Die
Brgebnisse des Jahreszeitraummaterials der
Beschäftigtenstatlstik enthalten neben den
tlerkmalen des Stichtagsmaterlals auch die
l,terknale Bruttoarbeltsentgelt sowie Beginn
und Ende der Beschäftigung bzw. BeEchäftig-
tendauer.

Auscrertbare l'lerkmale tler BeEchäftigten-
statlBtik:

e d1 ) uerknal es chtaqBmate r iaI s
Träger der Rentenversicherung
ceburts Jahr/Alte reJahr
Geechlecht
Wl rtschaftazwelg
Arbe itso rt
Ausgetlbte Tätlgkelt (Beruf )

Stellung lm Beruf
Ausblldung
Staatsangehö rlgke lt

2l Zueätzllche ltlerknale dee Jahreszeitraun-
materlals
Beginn und Ende der Beschäftlgung (bzw.
Beschäftlgungsdauer )

Be itpagspfl ichtiges Bruttoarbeitsentgelt

Die Bundesanstalt für Arbelt (BA) ftlhrt für
jeden Versicherten unter seiner Versiche-
rungsnummer ein sog. v e r s i c h e r -
t e n k o n t o, auf dem aIIe Meldungen

elne Jahreemel
fllr alle Beschäftlgten,
ln einem eozialversiche
Beachäf t lgungsverhäItni

dung (§5DEvo)
die am JahreEenile

rungspfl lchtlgens standen

elne Unte rbrechungsmel-
d u n, 9 (§ 6 DEvo) f0r die Beschäftigten,
die z.B. rregen Ablelstung des Wehr- oder
Zlvlltllengtes, §egen Krankhelt (Arbelts-
unfähigkeit nach Ende der Lohnfortzahlung)r
Schlechtsettergeldbezug oder wegen Erzie-
hungaurlaub lhre Beechlftlgung ohne Kündl-
gung des Arbeiteverhältnisses unterbrochen
haben.

Bel den l,leldungen handelt ea sich lm elnzel-
nen unr

- dlc Beltragsgruppe, die Beschäft19ungs-
dauer gouie des EntgeLte gegenüber den
Trlgern der gesetzlichen Rentenverelche-
rung

- dle An- und Abmeldungen bel den Tregern
der Krankenve ralcherung

- dle Anzelgen der Einstellung und Entlas-
sung gegen0ber dem ArbeltBamt.

Selt Inkrafttreten der 2. Datenerfassunga-ver-
ortlnung (2. DEVo) werden Anmelilungen, Abmel-
dungen, Unterbrechungemeldungen aowle Jahres-
neldungen fltr Arbelter und Angeetellte auf
e I nhe itl I chen ttle ldebelegen ( Ve ra iche rungs nach-
welgen) vorgenonrnen. Anmeldungen auf DBVO-
Belegen nüsaen nach späteetens zsel Wochen,
dle Abmeldungen innerhalb von seche Wochen
nach der Aufl6aungr Unterbrechunganeldungen
innerhalb von zset t{ochen nach Ablauf des er-
sten XüIendennonata der Unterbrechung und
Jahrecmeldlungen zun 31. Mtrrz des FolgeJahrea
abgegeben nerden. Die Arbeltgeber eenden die
Ileldeformuiare an dle zuetEndigen Trf,ger der
Krankenkassen. Diese pr0fen dle lleldungen auf
formale und inhaltltche Richtigkeit, nehnen -
falls erforderlich - Korrekturen vor und Iel-
ten die Daten der lleldungen an dle Datenstelle
der Rentenverslcherung in W0rzburg bzw. an die
Bundesversicherungsanstalt ftir Angestellte
§elter. Nach elner weiteren Pr0fung der l,lel-
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zu der Jenelligen Verslcherungsnummer (mit
allen auswertbaren Merkmalen aus den Ver-
eicherungsnachweisen) 1n chronologischer Rei-
henfolge nach dem Wlrksanrkeitsdatum gespei-
chert werden. Diese v e r s i c h e r -
t e n d a t e I ist die Grundlage aller
Auszählungen. In der versichertendatel ist
die Veraicherungsnummer das Identlflkations-
nerkmal für den verslcherten. sle lst zwölf-
stelllg und beinhaltet u.a. das Geburtsdatum
und das Geschlecht des Verelcüerten.
Die BA hat zur Ergänzung der aus dem neuen
tilelaleverfahren zur Sozialverslcherung geiron-
nenen Daten für die Beschäftigtenstatistlk
ferner eine - auf den.Daten der ArbeitBstätr
tenzähIung 1970 baeierende - B e t r i e b s -
d a t e I aufgebaut. Sle hat zu dlesem ?weck
an Jeden Betrieb elne B e t r i c b a n u m -
m e r vergeben. (Die getrlebe serden als
6rtliche Einheit definlert. Niederlaseungen
elne! Unternehmens können zu einen Betrleb zu-
sanmengefa8t uerden, sofern sie in dergelben
Gemeinde 1Iegen, denselben wirtschaftlichen
SchHerpunkt haben und dle l,teldungen zur so-
zlalveralcherung von elner zentralen SteIle
abgegebcn rerden). Neben der Betrlebanummer
cnthäIt die Betriebsdatei lnsbesondere alen

Wlrt8chaftszweig des Betriebes und elnen Poat-
ortschlüssel (Zustellbezirke). Um die Postorte
zu entschlügseln und auch die amtllchen Ge-
nelndekennzlffern urnzuechlilseeln, wurde die
O r t s d ä t e i eingerichtet. Nur mlt tlll-
fe dlecer belden Dateicn der Bundcsanstalt für
Arbeit let tlle Belchäftlgtenstatistlk in fach-
Iicher und reglonaler Gllederung - nach den
Arbeltsort - nrög1ich: An Jedem Ausvertungs-
stichtag erfolgt rnagchinell elne Abfrage elnee
Jeden in der Verslchertendatel 9eführten ver-
sichertenkontos danach, ob der dahlnteratehen-
de Veraicherte In elnem Beschäftlgungsverhätt-
nlg ateht oder nicht. Die Aufliatung aller
Personen, die nach den vorllegenden üeldungen
an stlchtag ln elnen BeBchäftlgungsverhältnlE
ltehen, ln der Gllederung nach pereönllchen
und erse.rbsstatistischen llerkmalen, stcllt die
Grundlage der BeschäftigteDstatlstik dar für
dlc Brstellung der Bestandlsergebnlsee an
Stlchtrg. Dleser Ausdruck rlrtl der amtlichen
Statlstlk 1n anonymlelerter Porru für Auaser-
tungen zur Verfü9ung gesteIlt.

2 Deflni von Begrlffen und llerkmalen

soz lalve raicherunq gpfl ichtl o beschäftiqte Ar-
beitnehmer
Arbeltnehmer elngchl. der zu lhrer Berufe-
ausbildung Beschäftigten (Auezublldende u.a.')

die krankenversicheruncspf 1icht19, rentenver-
s iche rungspf I icht ig und,/ode r be itragspf I ich-
tig sind zur Bundesanstaft für Arbeit (Ar-
beitslosenversicherung nach dem Arbeitsförde-
rungsgesetz) oder für die von den Arbeitgebern
Beitragstelle zu den gesetzlichen Rentenver-
sicherungen zu entrichten sind. Zu diesem
Personenkrels gehören: Arbelter, Angestellte
und Auszubildende, sofern es sich bei ihrer
Erwerbstätigkeit nicht um eine sogenannte ge-
rlngfüg19e Beschäftigung bzw. gerlngfü9ige
selbständlge Tätlgkeit handelt3). Eine solche
igt weder vereicherungspflichtig noch bei-
tragspflichtig. Eine Erwerbstätigkeit wird-
versicherungsrechtlich dann als eine gering-
fü9ige BeEchäftigung bzw. gerlngfü9ige selb-
ständige Tät19keit bezelchnet{), *.nn si.
nur'kurzfristig' ausgeübt oder nur'qering-
fügig entlohnt' wird. Eine Tätigkelt gitt i*
ilahr 1987 als:
- kurzfrist io wenn sle.im Laufe elnes JahreE

ihrer Elgenschaft nach oder im voraus
vertraglich auf eine Dauer von höchsteng
zeel l,lonaten oder 50 Arbeitstage be-
grenzt ist. (Ble 3I.12.I978 waren noch
Tätigkelten verslcherungsfrel, die auf
75 Arbettstage oder 3 lilonate beschränkt
waren).

- geringftigiq entlohnt, rrenn sie zruar lau-
fend oder in regelmä8lger Wiederkehr aus-
geübt wtrd, die verelnbarte Wochenarbelts-
zeit .ber unter 15 stunden liegt (bis
31.12.1978 ' unter 20 Stunden) und das
Arbeltsentgelt regelmäß19 fin Monat DM {30,-
nlcht überstelgt.

In den Jahren 1977 bis 1987 waren folgende
Beschäftlgungen mlt elnem Entgelt bis
einschl. ... Dü verslcherungsfrel:

ze ltraun

t.r.l9?7-30. 6.1917
I .7. t 977-31 .12.1977
1.1.1978-31.12.1984
1.1.1985-31.12.1985
r.1.r986-31.r2.r986
1 .1 . 1 987-3 1 .1 2.1 987

Beschäftigungen
auBe rha1b,/lnnerhalb

des Bergbaus

425
370
390
400
410
430

525
370
390
400
{10
430

3) Vlertes Buch des Sozialgesetzbuches (SGB Iv)
vom 23.12.1976 (BGBI . I,S. 38t15) - Gemein-
aame Vorschriften für dle Sozialversiche-
rung -, am l. Juli 1977 in Kraft getreten,
früher als Nebenbeschäftlgung oder Neben-
tätigkeit bezelchnet

.{) In nachfolgenden werden nur die für dlese
Ver6ffentltchung bedeutsamen versiche-
rungsrechtllchen BeBtlmmungen dargelegt,
dle eelt dern Inkrafttreten des Vlerten
Buches des Sozlalgesetzbuches gelten.
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Studenten, die einer Beschäft19ung nachgehen,
sind dann veraicherungsfrei, rrenn sie einge-
schrieben sind (Inmatrikulationsnachweis) und
bei ihnen das Studium, nicht die Beschäfti-
gung im Vordergrund steht. Wird regelmä8lg
- nicht nur in den Semesterferien - eine Be-
achäftIgung von mindestens 20 Stunden wöchent-
Iich ausgeübt, ao wird vermutet, daß das Stu-
diun nicht mehr im Vordergrund stehen kann.
In diesen F.EIlen besteht Vereicherungspflicht.

tlehr- oder Zivildienstleistende gelten dann
als sozialverslcherungspflichtig Beschäftigte,
senn sle ihre Dienste aus einem auch welter-
hln beetehenden Beschäftlgungsverhältnig
heraus angetreten haben und nur wegen des
l{ehr- oder Zivildienetes kein Entgelt fort-
bezahlt erhalten.

üehrfachbeechäftigte, die gleichzeitig zrei
oder nehr versicherungspfllchtigen Beschäf-
tigungen nachgehen, werden nur nach den
llerkmalen der zuletzt aufgenommenen Beschäf-
tigung erfaßt.

AurlEnder
AIs Aulländer gelten aIIe Peraonen, die nlcht
Deutsche im Slnne des Artikels 116 Abs. 1 des
Grundgeaetzes (GG) aind. Dazu zählen auch die
Staatenlosen und die Personen mlt 'ungeklärter
Staat srngeh6r igke lt' .

Ar beiter/Anqestellte ( zusammengefaßte
Gl iederung )

Die Differenzlerung der sozialverslcherungs-
pflichtlg be8chäftlgten ArbeitnehnEr nach Ar-
beitern und Angestellten erfolgt nach der Zu-
gehörigkelt des Beechäftlgten zum Jewel.IIgen
Träger der Rentenverslcherung.

vo11-/Te i I ze ltbeschäf t iqte
Der Unteracheldung der sozialvereicherungs-
pflichtig beschäftigten Arbeitnehrner nach
VoIl- und Tellzeltbeechäftigten Ilegen dIe
von den Arbeitgebern ln den Heldebelegen zu
machenden Angaben über die arbeltsvertraglich
vereinbarte tlodrenarbeitszelt zugrunde, und
zwar in folgender Gliederung:

- VoIlb€scheftigt
- Ieilzeltbeschäftigt mlt elner wochenar-beltszelt von weniger rls 2O Stunden und

- Teilzeitbeschäftigt mit einer t{ochenar-beitszeit, von 20 Stunden und mehr, je-
doch nicht voIIbeschäftlgt.

In der Darstellung der Ergebnisse in dieser
Veröffentlichung werden die beiden Gruppen
von TeiIze itbeschäf tigten zusammengef aßt.

AIte r

Mit dem Stichtag 31. ttlärz 1980 beginnend, wird
bei Jeder Auszählung das genaue Alter der Be-
schäftigten arn jeweiligen Stichtag ermittelt.
Dle Berechnung des Alters erfolgt danach nicht
wie bisher nach der "Geburtsjahrmethodei, aon-
dern nach der "AltersJahrmethode". Die Anga-
ben beziehen slch bei dieser Art der Darstel-
Iung auf das Alter am Auszählstichtag und
enthäIten für die Auawertungsstichtage 3 I .3. ,
30.5. und 30.9. Personen, die zwel unter-
schledlichen ceburtsJahrgängen angehören. Für
den Auszählungsstichtag 31.12. eines jeden
Jahres slnd die Ergebnisse für die Geburts-
jahr- und Altersjahrmethode identisch, da zu
diegem Zeitpunkt aIIe Personen eines Jahrgangs
das gleiche Alter vollendet haben. Bei Ver-
gleich der Altersstruktur der Beschäftigten
aus verachiedenen BerichtsJahren, für die das
Alter nach unterschiedllchen tlethoden berech-
net wurde, empfiehlt ee sich deshalb, die
Ergebnlsee am Jahresende gegenüberzustellen.

wi rtschaftszseig

Die Verschlüsselung des llirtschaftszweigs
t,lrd nach den rVerzeichnis der wirtschafts-
zweige für die Statistik der Bundesanstalt
für Arbelt - Ausgabe 1973" vorgenommen. Die
Zuordnung der Beechäftigten erfolgt nach dem
vrlrtschaftlichen Schwerpunkt des Betriebes
(örtliche Einheit), in dem der sozialversiche-
rungspfllchtlge Arbeitnehmer beschäftigt l6t.

In dieser Veröffentlichung erfolgt die Dar-
stellung der Ergebnisse nach der Sy8tematlk
der Wirtschaftazweige, Fassung für die Be-
rufszählung 1970 (Umsteigeschlüssel siehe
Anhang). Dadurch soll der Värgleich der Er-
gebnisse mit änderen antllchen Erwerbstätig-
keit gstatlatlken er lelchtert werden.

Der Nachweis der sozialverslcherungspflich-
tig beschäftigten Arbeltnehmer erfolgt naeh
dem sogenannten Arbeltsortprlnzip. Die Be-
schäftigten werden der Gemeinde zugeordnet,
in der der Betrieb liegt, in dem sie be-
schäftigt sind.

-E-
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Meldungen für Aöeiter

Meldeweg der Daten im Meldeverfahren zur Sozialversicherung und zur
Bundesanstalt f ür Arbeit

Meldungen für Angestelhe

für Beschäftigten-
strtistik bonÖtigrt€

Moldedaton

Anonymisi€rto statistisch6 Daton

Bundesvergicherungsanstalt für Angestolh€,
hü{ung der Daten,

Aö€itgeber/Botri€b€

Krankonkassen
Erfassen und Prüfen der Meldedatan

Woiterl€itungsstoll€n
der Krankenkassen

Sonderanstalten

Bundesba hn-Versichorungsanstalt

Bundesknappschaft

SeekasseDatanstolle der Rentenversicherung,
ftüfung d6r DEt€n,

Landesversicherungsanstalten
Versichertenkontenf ührung

Bundesanstah für Arboit
Prüfung und Speicherung der Daten

Auswertungen

Führung der Bstriebsdatsi/Ortsdatei

Statistischos Bundesamt
Auswertungen

Statistische Land€sämter
Auswertung6n
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Tabellenteil
I strukturdaten üher zialversicherunqsDflichtiq beschäftlgte A itnehmer an 30.9. I 987

zn- (+l bzw. Abnahme (-)

cegenstantl der Nachweissg

Insgesamt

Deutshe..........'.
AuB I ände r

alarunter:
EG-Länder

Alter von... bis unter ... Jahren
unter 20

Ar be Ite r
Angestellte . .. ..

r9 817,',f 11 676,1
1.610,8 1117.4

nach Alteragruppen

nach der Stallunq ln Beruf

11 04r,2 8 198,1 2 816,0 + 1

10383,8 1593,7 5788,1 + 2

nrch vo1lze lt-/Te ilzeltbeschaftlgung
76.4 12 612.5
5t,6 151,0

qegenüber Vorquartal
Zu- (+) bzw. Abnahme (-)

gegenüber Vo r Jahresqua rtal

sozialverslcherungBpflichtig beschäftiqte Arbeitnehner

..,...121128,0 12793.8 8634,1 + 1,8 +',1,6 + 2,1 + 1'1 + 0,5 +',l'9

nach der StaatEanqehöriqkeit
I + 2.2

+ 1t2
7 + 1,9 + 1,5
4 + 1,1 + 1.5

1 40,
493,

+ l,l + 0,5 + 2,O
+ o.7 + 0,5 + 1,1

:l 192,5 343,3 149,2 + 0,1 + 0,1 2,4 2,2 2,7

trehr

20
25
30 -35-
40 -45-
50
55
60
65 und

25
30
35
40
a5
50
55
60
65

198,
22O.
875,
111.
323,
o81.'tol.
1 sil,
t30,
358,
61,

590,8

1 819.2
661.7
615,1
822.1r 458,9

1 511,7

2
{
5
5
1
2
0
3
3
6
6

913,
587,
63 9,
5l 0,
tl1,
246.
698,
397,
94 5,
262,
37,

0,
0,
0,
0,
0,
0,
0,
1,
0,
2,
0,

7+
9+
5+
0+
0+7-
3-
9+'t -8-
3+

81 4,
632,
235.
904,
87 9.
800,
00 5,
756,
4.85,
95,
24,

6

9
5
3
5
1
{
2I
3

t,
2,
1.
3,{,
0,
t,
8,
2,
1,
0,

0,0 +22,o - 5,
0,{ + 0.3 + |,
't ,0 + 0,8 + {,
0,9 + 0,5 + 3.
0,5 + 0,8 + 2,
o,2 + 0,3 - l,
0,4 + o.2 - 0,
1,2 + 1,8 + 6,
0,9 - 1,0 - 1,
1,0 - 5,{ - 3,
O,7+0,8-1,

3,9 + 3,8 + 5,9 + 0,3 + O.2 + ?,1-3;5 + 3,9 + 0.7 + 0,5 + 9,8 - ?,6_3;3 + 3,2 + 3,4 + 0,4 + o,o + 9,!2,3 + 2.3 + 3,0 - 2,1 - 2,1 + ?.11',2 + O;8 + il,l + 2.9 + 2.6 * :, 1I,A + 1,1 + 2.3 + 2.3 + 1,8 + 2'6

+
+
+
+

1

+

-
+

+
+

+ 1.2 - 0.7 - 0,6 - 0,9
+ 2.6 + 3,0 + 2,6 + 3,4

0
2

vo I 1ze ltbeschäftIgunq
Te i1 ze itbeschäftlg unq

davon:
unter 20 Stunden ..
20 stunden und nehr

:::::::::.::::::::::.:.1
': : :: : ::::: :. :::: :::::::l 378,5

1 673,0
13,9

107,1 1 565

nach Berufabereichenl )

325,1 24a,3 80,8
1 23. 4 122.7 0, 8

7 922,9 6 432,1 I 490.8

t9
2

,6+2.O+1,6+2.6+0,8
.3 + 0,6 + l,a + 0,5 + 4,3

?33
900

+ o.7 + 0,0 + 0,7 + 3,1
+ 0,6 + 2.0 + 0,5 + '1,6

+
+

+
+

6
I

3,1 +
1,5 +

+ 2.2 + 2,8
+ 0,5 + 2.6

g+3,2+2.4+3,7+2,6
8 + O,a + 0,1 + 2.0 + 0,8

+
+1

Pflenzenhauer, Tierzüchter, Pischereiberufe
Berqleute, tllnerrlqerinner ......
Fertlgungsberufe .....

ilrrunter:
lilrtal lerzeuger, - bearbeiter
schlo3aer, rechaniker unal zugeordnete
Eerufe. ..,...r..

Elekt r iker
Ernährmgsberufe . ., ..

Technlsche Berufe .
DI en stle i stunq 6berufe

darunter:
warenkaufl eut€
verkehrsberufe
orqaniaationa-. verwaltunqs-, Büro-

61 5,3

1 181.9
617 .9
370,6
811 .21 262.2

4 695,0

67,3 +
43.8 +

244.6 +
4,9 +

195,8 +
6 At9,7 +

15. I 0,3 0, ,l 0, r 2.8 2,9 2,'.|

+ 2.8 + 2.1 + 3.2
+ 3,3 + 3.1 + 3,2
+ 0,3 + 0,5 - 0,5

4
7
I
5
0
5
6
0

6,
6,
8,
8,
3,

- 1,6 + 1,6
- 1.1 +.0.5
- 0,6 - 1,5

+ 1,3 + 0,3 + 4.7 - 0,8
+ 0,6 + 0,7 - 2,1 - 4,4
+ 1.9 + 2,1 + 0,9 - 0,8

berufe . .. .. .. ,

1 720.6
1 508,4

{ 040,4
1 054, ',l

52,9

224

611
891

607,8
r 283,5

1 112.

+ 2,4+ 1,3
+ 12.2

+'13,2
+ 3,5+ 2,7
+ 1,9
+ l,tl

+ 3,5 - 2.8 - 3,1
+ t.0 + 2,2 + lr3 +
+ 7,8 + 9,9 + 8,4 +

+ 2.0+ 1,1+ 13,5

,8 + 3,9
,0 + 0,7
,0 + 6,3

857
702
325

6 069,0
12 119,9

652 ,1

1,2 21,9 4
?,4

2396 + 1,3
- 0,0
+ 11,2

+ 4.2+ 0,5+ il,9
8,
2,
1.
1,
0,

Gesundheltst,erufe .....
sonstige Arteltskräfte 2)

165,8
31 ,7

nach der Ausbildunq

tB i188.9 l0 929, I 7 s59,8vo lks- /Haupt rchuI abschl uß ,
l,littlere Reife 3 )
davon r
ohne abqeschl. Berufsaustlldunq 4)
mit abge

Abitur 5 )
davon:

schI. Berufsausbildung 4) .....

ohne abgeEchl. Berufsauabildunq. 4)
mit abgescht. Berufsausbildunq 4) .

FachhochschulC 5) .,..
wissenschaftliche Hochschule 7 ) .... .
ohne Angabe

I ) Ktassiflzierung der Berufe. statistisches Bunilesant,
Auaqabe 19?5.

2) Elnschl. iler Personen "Ohne Anqabe'des Berufshereiches
3) Oder gleichwertige SchuIt'lldunq.
4) Abqeschlossene Lehr- oder Anlernausbildunqr Abschluß an

einer Beruf sf ach-/Fachschule.

+ 1.7 + 1,6 + 2.O + 0,5 0,0 + 1,3

3
1

21
71
32

291 .
36 0,
482.
620,
r 83,

+
+,
+
+
+

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

I
6
1

1
I

I 38.7
1 88.8
394, 6
463.7
679. 1

't53 ;2
171 .8
8?, 6

157,O
504,7

lt,
2,
1,
1,
0,

+
+
+
+
+

+ 5.6
+ 9r g
+ '1,3+ 5.9
+ o.2

6,5
2,1
5,0
6,6
1,4

5) Hochschulreife altgemein odei fachgebunden.
6) Eihschl. Ingenieurschulen.
7) Binschl. Lehrerausbildung.

ue ib-
1i ch

ins-
qegant

nann-_
1 ich

In9-
gesant

l,länn-
1 ich

t{e ib -
1 ich ins-

qesant
nänn-
I ich

-1 1-

0,0

,6
,0

{
0

3,
t,
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2 Sozialveraicherunqspf Iichtiq beschäftiote Arbeitnehner
nach tf i rtschaf tsabtel Iunqenr )

I ns9 eaant
t 000

Stichtag

si che rung

7
8
{
3

357 ,
358,
380,
367.

4
I
1

5

398, s
1O2,9
{09,8
t12.9

710
768
830
795

830
871
9'19
91't

4
1
6
2

0
3
9
2

a81 ,1t7t.7
{82,8
47A.4

175 .1
172.9
t81 19
474.8

7 926
7 969
I 152
I 056

8 078,
8 r55,
8 304,
8 167,

760.
162.
81 3,
797 .

954 ,0
962 ,1
973,4
956,9

792,8
795 ,4
812,0
81 0,5

r66
548
596
483

348,{
{51 ,6
51 6,6
392 ,1

284,2 2 75t.O
411 ,1 2 7t3,4
196,6 2 829,9
391 ,3 2 415 .4

- o,7+ 0,1+ l rB- 0,5

- 4,1+ 5,6
+ 3,1
- 7,1

- 0,8- 0,7+ ZrO- 0,8

- 9,r
+ 8,1+ 3r8
- 8,2

- 1,3 + 1,0
- 0,4 + l,5
+ 3.2 + 2,2
- 0,5 - 1,9

- 7,8
+12,2
+ 3,8
- 7,O

- 0,0
+ l,l
+ 2,2

- 0,7
+ 0,7
+ 2.8

- 7,9
+11,2
+ 3,4

- 1,4
- 1,0
- 0,3+ 0,5

+ 2.2- 1,3- 3,1- 3,0

- 0,8
- 0,3+ 0,5+ 0,6

+ 0,5 /
- 0,2 + 3,5
- 0,0 + 2,3
- 0,3 + l,a

- 0,1
+ 2.1
+ 2,8

- 0,8
- 0,5+ 016
+ 0,9

9
2
0
9

0
3
9
I

1
6
't
5

3
'l

2
8

3
5
I
I

I
J
2
I

59,
26,
96.
16,

181 ,1
I 9{,0
303,5

+ 0r'l
+ 0,5+ 2.3
- 1,1

+ 0,1+ l r0+ 1,8
- 1,6

- 0,
+ 0,

+ 0,8
+ 2.O+ 1,9

+ 1,9+ 2,!+ 1,9
+ l 13

+ 1,3
+ 0,5
- 0,0

216
230
235
212

I
3
2
9

8
a
6
6

19 997
20 040
20 53r
20 231

20 762
2r 045
21 a28

- 0.3
+ o.2+ 2,1- 1,5

- 0,6+ 'l ,3+ 2 rl- 1,6

- 0,3+ l r6+ ZrZ
- 1,6

- 0,5+ 1,tl
+ l r8

+ 0,1
- 0,5+ 0,{
+ 0,8

3r.3. ..
30. 5. 3)
30. 9. ..
31.12. ..

31. 3
30. 5
30. 9
3r.t2

31. 3
30. 5
30. 9
3l .r2

31. 3
30. 6
30. 9
31.12

31. 3
30. 6
30. 9
31.12

31. 3
30. 6
30. 9
3t.t2

3r. 3
30. 6
30. 9
31.12

I 98{

I 985

r 985

1 947

I 98r

I 985

r 985

1 987

I 98{

1 985

r 986

370
385
{05
397

{07
425
{{1
r38

435
455
t68

422
424
430
43{

440
4{5
45{
t58

463
456
171

3
3
9
9

5
5
2

+ 0,2+ 0,9
+ 0,8
- 0,9

+ 0,2+ 1.2
+ l 15- 0,6

0
7
2
1

808
804
823
823

8a
84
86

938, la)
995,3

76
57
12
89

216.020
20
20
20

3
6
9
2

31.
30.
30.
31.

3r. 3
30. 5
30. 9
31.12

31
30
30
31

31.
30.
30.
31 .

996
970

980
994
016
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1

3
5

23t
236
206
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231
231
zo5

205
227
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6
3
80
4

78

72

,1
,0
,3
.7

951 ,
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095,
06{,

826,0
a22,9
8a6,0
819,5

4 078,9{ t39, r
4 218,9

,3
,5
,4

3 996,8
a 1 007,8
2 1 029,8
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r) SysteDatik der Wirtschaftazueige (Passung für die Beruf6-
zählung 1970).

I ) AuB neldetechnischen cründen Seityergleich eingeachränkt.2) Binschl. der Personen 'Ohne Angrbe' der Hirtachaftsabtei-
Iung.

zu- (+) bzr. AbnahEe (-) degenüber vorjahreaquartal in t

3) Oie EDde Juni 1984 voD einer länger als 3 t{ochen dauern-
den Aussperrung betroffen Arbeitnehmer aind in den Be-
schäf tigtenzahlen nicht enthalten.

a) Aua neldetechniachen Gründen ungenauea Ergebnis.
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+
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.) Systematik der wirtschaftszeeige (Passung für die Berufs-
zählung 1970).

1 ) Aus meidetechniechen Gründen zeitvergleich eingeschränkt'
2) EinschJ,. der Personen 'Ohne Angabe" der wirtschaft§abtei-

Iung.
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3) Die Ende Juni 1984 von einer Iänger ala 3 wochen dauern-
den Aussperrung betroffen Arbeitnehmer aind in den Be-
schäftigtenzahlen nicht enthalten-

a) Aus meläetechnischen Gründen ungenaues Ergebnis'
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3 SozialverBicherunqapflichtiq belchäftiqte Arbeitnehmer nach wirtschaftsabteilunqen
und auaqerählten Hlrtschäftaunterabteilunqen
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rflasenschaft, Bilatung, Kunat undPublizistik
Gesundheita- uDd veterinärueseD ...
Rechta- und Wirtschaftaberltung seeie andere, voreiegend für Unter-
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ohne ErrerbBchlrakter

GebietBkörIErschäften und Sozirlver-
sicherung
G.bi etskö rlpr echrften
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12.2
108,2

192.5
59 ,0
58 ,5
17 ,8

r39,3
1t6,9
22,4

171.5
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66.2
2 {85,0
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58 ,9
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63 ,3
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56 ,5
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319,1
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66 ,5
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I 59,7
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12 .3
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3 822.2
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5,5
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121.A
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7
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I
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t ) SylteDatik der l{irt3chaftazueige (Frssung für die Berufa-
zählun9 I 970 ).2) Einschl. EerBtelluDg von Gcriten und Einrichtungen für dielutoßatische Datengerarbaltung.
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3) Ohne Berstellung von ceräteo und Einrichtungen für die
aut@ati sche Dateneerarbeitung.
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T TEIIERSACHSEi{

UNC ZWAR

AUS..

63 ,2

aa.2 3.1 2

aaz,a 201.i 43,7

4,9

57 ,1

i.9
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20, o

21 .1
15,8
18,3

2,1
4,6

10,0
3,0

'I 3,1
5,9
6,3

12.8
l{,6
9,2
8,9
5,9
2,9
8,8
8,8
6,6
7,5

+ 2,8
+ lr0
+ 0,6
+ 2,8
- 0,3
- 0,9
- 0,0
- o.7
+ 1,3
+ 1,9
+ 1,3
+ l,l
+ 0,4
+ 0,8
+ 0,6
+ 1,5
+ 1,1

0,3
o,4
0,5
0, 1

0,4
0,3
0,5
0,9
0,1
o,1
0,6
0,3
0,3

I ) Gebletsstand! 31. t2.1986,2) Einschl. der Personen "Ohne Anqabe. des wirtschaftsbe-
re iches.

nännl ich wei.bI ich

Land- und
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wi rt-

schafc,
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und

Fi scherei

Produ-
z ieEendes

Gewe rbe
2t

Itandel
ud

verkehr

sonst Iqe
Wi rt-

achaft a-
berelche
( Dienat-

Iei-
atungen )

InagesütKreisfrele
Stadt 1 )
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3) veränderunq qegenüber voriahresquartal
4) Anteil an den Beschäftioten insgesut.
5 ) stadtverband.
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Nr. der
syste@tIk

Anhang
luno der 'Svstenatik dcr tllrtlchaftszxeiqe ( für die Beruf s-?.4h l.9ltq l9?0)" z_u--{9!

'verzei a der Wirtschaftlz§e lqe filr tliG Statistlk der Bundeaanstalt f r Arbeit',
Ausqabe 1973 (wS)

Land- und Foratsirtschaft, Tierhaltung und Filcherel "
Produzlerendea Geuerbe

Energiesirtschaft und llaaaerveraorgung, Bergbau "' '
verarbeitentles Gewerbe (ohne Baugserbe) """'

chenlBche Industrie (einachl. Kohlenuertstofflndustrie) und llineralölverarbeltung

Kunat8toff-, Gumi- und Asbestverarbeitung ..'
Gerlnnung und verarbeitung von steinen und Erdeni
Feinkeruik undl Glasgeserbe . . .. . . .. .. ..'.

Eiaen- und NE-[etallerzeugung, Gießerel und Stahlverfomung ''"'"
Stahl-, tlaschinen- unä rahrzeugbaul) ...

}lr. d€r ftl-
Sy!tenatlk

0

I -3
1

2

20

21

22

23

24, 25 O7

25 (ohne
25 07 1)

25.
27

28-9
3

30

3l
a-5
a

{0-l
12

a3

5

500
507
50 (ohne
50 0,7 )

5-9
5

60

5t
7

70o
70 1-2
706-8
71 0 - 1

71 2 - 7

00-03
0{-61
04-08
09-58
09 - ll
I2 - l3

Blektrotechnlk2 ) , F"l*.h"nlk untl optlk, Eerstellung
slrcrtgeräten, spiel- und schDuckraren

BoIz-, Papier- unal Druckgflerbe

I€der-, Iextil- und Bekleidungagererbe

Nahrungs- und Genuinittelgeuerbe
Baugewerbe

Bauhaulrtgewerbe .....
Auabau- und Bauhilf.gercrbe -..-

Brndel und verkehr
Eandel

Großhrndel

von BBü-lfrren, ttualhinstrulEntcn,

1a - 16

17 -22
23 - 33.

3a-39
a0-la
t5-53
5a-s8
59-61
59-60
61

62-6E
62

620

521

622 - 525

63 - 6E

63

5t

EandelaverEittlung ..'
Binzelhandel

Verkehr und NachrichtenübemlttluDg
Elsenbühnen

Deutsche BundealEat . ...

verkehr (ohne Eigenbahnen und Dcutsche Bunde3Post) ..""
S6natlge wirt3chaftsberelche (Dienstlei8tungcn)

Rreditinstltute und verllcherungsgererbe ""':"'
Kredlt- und sonstlge PiMzlerungsinstitut.
veraicherungagflerbe.

Dientstleiatungen, aorelt andereitig nicht genannt

Gaatatätten- und Beherbergungageuerbe

Reinigung ( elnEchl' schornaielnf egergererbe) un'l KörPerPflege''

Irllssenschaft, Blldung, Runst ud PubUzlltlk
G€aundheita- und VeterlnSnesen ....

65-6E
69-94
59

590

691

70-86
70-71
12-13
71 - 77

7A

79 - 81, 020

83 - 85, 521, A22

8?-90
7t 8

I

RechtE- und nirtschaftlberatung sole andere, votriegend für Unternehmn erbracht'
DienstleiEtmgen . ...

son8t ige DienstIeI stungen

Organlartionen ohne Ererbacharakter und Prlvtte Eauahllte

drrunter 3

christliche Kirchen, Orden, religlöse ud relturchrullche verelnlgungen

Organlsatlonen des flrtachaftslebens üd itbrlgc orgrnlsatlonen ohne Btrerblcharalter

GebtetEkörperschaften und sotirlveraicherung
c€bietakörperachaf t.n
sozlalveraicherung . ...

800
80 l-7
9

90

9

89

87-88
91 - 9a

91,92,9t
93

wi rt schaftrg Ii ederung

ll Einschl. gerstellung von Geräten und Binrichtungen filr dle
automtiache Datenverrrb€ltung.
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2) ohne Berste!.lung von Geräten und Einrichtmgen für
dle autoMEiache Datenverarbeltung,.



Bevölkerung und Erwerbstätigkeit
Fachserie 1:

Reihe l: Gebiet und Bevölkerung
Dio yi.rt.liährlichcn Bcrichtc (r.T. mit t.ngcn Rcih.n) onthltt.n rktueilo
Angrbao übordia Eh.3chlirS_ungrfl , Grboroncn und Gastorbanan. Fa?ncrwordcn
dic Wend,orungcn daf Druttchln und Autländcr zwischcn dan Bunda3länd€rn
und übar di. Grcnzan dcs Eundcrgabiotcr sowia lortgaschricbane Einwohnar-
zrhlcn (8.völkcrungsbilrns) n.ch Bunda!ländorn d.rgesteilt.
lm iä h rl ic h o n Ecricht (2. T. mit langcn Rcihcn und krcicwciscr Gliodcrung). war-
d.n drtailli.rt. Ergabni!3c üb.r die B.vötkcrung3cntwicklung v.röffenrlicht.
Nlchgawiasan üind u. a. Grund- und Vcrhältnitz!hlcn übcrEh.lchliagungcn und
Ehalösungco, Gaburtan, Gaatorbcna und Wrndarungan. Olbci wird nach cincr
Viclzahl von M.rkmllaa, wia Gcachlacht, Altar, Flmilicnltand und Stlrt3angc-
hö?igkait dift rcnzian. EhCörungcn werd.n nlch An dcs Uncils, nach Schii-
dunglgründ.n, Eh.d!urr, Kind.r..ht und R.tigiontzug.hörigkcit d.r Ehcg.ttrn
!ufgcachlür8ch. Oia Galamtwlnd.rung i3t nach Wandcrungcn übu clic Grinzcn
dat Eunddgabirtcl und nach dcr Einnanw!ndcrung untcrglidart. Außerdem
wcrdan Moddlrachnungan dar Bavölkarung gcbrlcht. Zu Vcrglcichrrwacksn
cnrhtlt d.r E.richt bdölk.rungsrt.tirlirch. Zlhl.n fü? dr8 Au rt ! n d. Nachg€-
wi.tan rind u.r. Grund- und Vc.haltniu!hlcn ütrr Ehcochlicßungcn, Ehclörun-gm, Gcborcnc und Gattorbcoc. Daräbar hinru! ilt luch di. Entrricktung der
Barrölkarung rowia ihre Zu$mmanrrtzung nrch Aha? und FamilicnctanO Oirgc.
ltallL

1.S: Sondcrboittälo 1u nrosclmüßi gc Fotgcl

Al! 1.S.2 ttcgrt Olo Allg.m.in. Stcrbrtrfcl 1972 tür di. Bund..r.publik
D.utschlrnd mit !urführlich.n Erlauicrung.n dar Bcr.chnungsm.thodc und d.r
ErgrSoiorc vor.

Reihe 2: Ausländer
Dlr Aueltndr im Eunda.g.baat u,trd.n,a hrtich nrch Stllttrngahörlgkait,
Ah.r, Flmili.n.t!nd, G..chlacht und Aul.nth.ltldluar nlchg.wi.!.n. Rcgionel
wird nrch Eund..landam und z.T. nrch kr.ittrairn Stldtcn und Ltndkrcicrn
difteranzi.rt.

Reihe 3: Haushalte und Familien
ln lahrlich.r Folga bringt di... Roih. .in. Fällc von Anglbcn lur d.m Mikro-
ranaut übar Hlurhalta und Flmilian. Sia varmittaln - z.T. in ländrftyairarGliado-
rung - wichtiga Struliurzahlan übcr Grö8o und Zurarnmanlatzung dar Flmilicn
.owic übcr dic rorillc und wirttchrftlich. Situ.tion d.r Hlurh!1t..

Reihe 4: Erwerbstätigkeit
4. I : Struktur der Etwcrbsbcvölkerung
4.1.1: Stand und Enturicklung dcr Etwerbstätlgkcit
Oiosa Jrhrcrraiha anthält €rgcbni$c daa Mik osanrut und inrormian tlba?
nrh.su rll. wichtigan Asp.ktc das Errcrbelobcnr. Dic Erwa.brtltig.n. Er*crbt.
paEonan und Eivcöllosan wcrdan u.t. in Bazug zur Bwölkcrung g6atzt und
nlch pcrtönlichan und wirttch.ftsflchlich.n Markm.lcn !ufgcgli.d.n. Rcgion.l
wird z.T. n.ch ßaglarungsbazirkrn untcrgliadra. lntrrnltionatc übcBictrtrn
informicrcn üb.r dic Borölkarung dc. Aurl!nd.s nlch dcr Erwcrbdltigkait,
Ervorbrpcrronm nlch dar Stcllung im 8arur, Wintchaftllbtilungcn und ntch
Ahcrrgruppcn rcwia lltartrp.zifi scha Eilarbaguotan.
4.1.2: Beruf, Aurbildung und Arbeitcbedingungen der
Enrerbstätlgen
Diala Raiha aBchaint in zw.iiahrlichc? Folga und wairt Ergcbnircc vor-
wicgcnd aur dcm v!?ilblan Tcil da€ Mikrozcntut n!ch- U.!. wcrd-n Ergcbnirrc
übcr dcn Bildungc- und Au!bildungrlbtchtuß dcr Bcvölkerung, üb.r dic Zu$m-
manhäng. zwilchcn Erwarblrätigk.it und Ausbildung bzw. ewischan gcauf und
Auobildung rowic üb.r Arb.iBbcdingung.n und pcndler g.brlcht. Tcilwciso
w.rd.n di.!r Anglban luch für Gabiat3ainh.itan dcc Bundcsraumordnungr-
progalmmt nlchgawiaacn-

4.2: Sozialvercicherungspllichtig Eecchäftigrte
4.2.1; Struktur der Arbeitnehmer
V i art alj ä h rl i c h crscheinon in dicacr Rciha Ergrbnirsc übor di. roziatverricho-
runglpflichtig bclchlftigt.n Arboitnchm.r (cinocht. Auständcr) in ti.f.r wirt-
sch.ftlichcr und region!ler Glicdcrung (bis zur Ebcno dcr Rlgi.runglbesirkc).

Zusätzlich erschcint iährlich rin Bericht mit ausführlichon Ergebnissen _
iewcils mit dcm Stichtag 30. Juni - sur Struktur dicscr personangruppo. Hiatzu
zählan inrb6ondcrc d€|nogr!phischc un<l srwcrbsstatistischc Merkmale wic
bcrufliche Tätigkeit, brruftichü Ausbitdun9!6bschtuß und St.Iung im Boruf.

4.2.2: Entgelte und Beschäftigungsdauer der Arbeit-
nehmer
ln i ä h r I i c h cr Folga rvcrdrn in diosar Reihe Ergobniss6 der sozialveßicherungs-
pflichtig baschättigtgn Arbeitn€hmer nach d.m B?uttorrbcitsentgett, ;er
EcschÖftigungsdrucr und waitarcn gozillen Morknrlcn, wie z.ä. Alter,
Gerchlccht, Au3bildung, Wirt3ah.ftlrw.ig und Bcruf drrgc8tcllt.

4.3 : Erwerbstätigkoat und Arbeitsmarlct
ln dics.r Rrihe wcrdrn mon!tlich die wichtigst.n kurzfristigcn Daten übcr
Erwcrbstätigkcit und Arbcitsmarkt dargcstcllt, wiä z.B. dic Anzahi der Enrerbstä_tigln, die der Blschäftigtcn in susgcwähltcn Wirtschaftszwcigcn sowis dar
A.b.itrloEe'n und offcnan Stcll6n.

Ergebnisse von Einzelveröffentlichungen
Dio Ergabnislc dcr Bundcstlgswlhlcn sowia drr Wrhl do. Abgcordncten dca
Europäitchen Prrlern.nt3 cBchainon in folgende. Gliadorung:

Wahlcn zum Deutschen Bundestag
Hrft 1: Ergabniss. und Vorgleichlzlhlan frähcro, gundastsgs- Europa_ und
Landtlg.wahlcn sowio Strukturdatan für dia gundGtagswahlkrcire; Hcft 2: Vor-
läultg. Erg.bnilrc nrch Wrhlkruircn; H.ft 3: Endgüttiga Erg.öni3s. nlch Waht_
krci.cn; H!ft 4: Wrhlbrtciligung und Stimmrbgab.dci Mlnncr und Frau.n nach
dem Altar; Hcft 5: Tcxtlichc Autwcnung dcr Wahl.rg.bni§3r; Sondcrhoft: Di.
Wahbawarbar für dic Wrhl zum ... Oautschan BundGtlg.

Wahl der Abgcordneten dec Europäischen parlaments aus
der Bundesrepublik Deutschland
Hcft 1 : Ergcbniacc und Vcrglaichlz!hlcn d.r Europ!w!hl lg7g, f?ühcror Bundas-trgr- und bndtagawahh 3owic Strukturdltan für dia keisfraian Städta und
Landkrcise; Hcft 2: Vorläufigr Ergcbni33. nlch kcisfr.i.n Städt.n und L6ndkci-
s.n; H.tt 3: Endgültigo Erg.bni$c nlch kreirfruion Städtan und L,andkrei3on;
Haft 4: Wlhibüt.iligung und Stimmabglb. d.r Mlnn.r und Fraucn nach d.m
Altcr; Hcft 5: Tertlichc Ausw.rtung dcr WEhlergebnissc; Sonderhcft: Die Waht-
bcw.rbar filr dia Wahl zum Europäischen parlrmcnt !u! der gundesropublik
Ocut!chl!nd.

Volkszählung vom 27. Mal t97O
Hiarzu wurdan inlgaromt 26 thcmatisch g€gliadcnc H.fte vcröffsntticht. EinoTitallilta ltaht ruf Anfordarung uut

Systematlkcn
Syltematik d.r Winrchaftszwcigc mit Ertäuterungsn, Ausgabc 197g.
Amtlich. Schlü3r€lnummern und Bcvölkcrungsdatcn dcr Gcmaind6n und Vor-
wlltung3barirka in dcr Eundcsrcpublik Ocutschlsnd.

Stlltsangehörigkcits- und G.bi.tlschlü!r€t - Atphlbctirch.3 und 3yst.mati-
rch.a Vcaaichnit -.
Kh$ifiziarung dar Berufa (Sygtomatischcs und 6lphlbatlrcha3 VaEeichnis dcr
B.rursbanannungcnl.

Verrcichni! dar Rcligion3bencnnungan.

STATISTISCHES BUNDESAMT
GUSTAV-STRESEMANN-RING 11

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W. Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, postfach
421120,6500 Mainz 42,1et. (O61 31) S9094/95, erhätilich.
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